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AlpTransit Gotthard

bleibt innerhalb der statistischen
Signifikanzgrenze.

4) Die Unterschiede zu den Kreiselreduzierten

Werten sind tolerierbar, ohne
dass befürchtet werden muss, dass die

Durchschlagsgenauigkeit vermindert
wird.

5) Die Ergebnisse der Lotrichtungsmessungen

zeigten, dass die verbesserte

Geoidlösung CHGeo2004 gegenüber
der im Projekt verwendeten Geoidlösung

CHGeo98 kleine Änderungen
hervorruft. Diese bleiben aber so

gering, dass sich der Aufwand für eine
Projektanpassung nicht gerechtfertigt
hätte.

Zusammenfassend darf gesagt werden,
dass die Astro-geodätischen Messungen
zu gesicherten Validierungen von
durchgeführten Schwerefeld-Reduktionen
verhalfen und dadurch die Zuverlässigkeit

der Tunnelvermessung zu steigern
vermochten.
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